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2.  BENUTZERHINWEISE

2.1 ZWECK DES DOKUMENTES

Die Betriebsanleitung soll erleichtern, das Gerät 
kennenzulernen und dessen bestimmungsgemäße 
Einsatzmöglichkeiten zu nutzen. Die 
Betriebsanleitung enthält wichtige Hinweise, um 
das Gerät sicher, sachgerecht und wirtschaftlich zu 
betreiben. Ihre Beachtung hilft, Gefahren und Unfälle 
zu vermeiden, Reparaturkosten und Ausfallzeiten 
zu vermindern und die Zuverlässigkeit und 
Lebensdauer des Gerätes zu erhöhen.

2.2 HINWEISE ZU 
VORSORGEMASSNAHMEN DES BENUTZERS

An diesem Schneidringmontagegerät darf nur eine 
Person arbeiten, die für die jeweilige Arbeit die 
notwendige Qualifikation besitzt und im Vollbesitz 
der körperlichen und geistigen Leistungsfähigkeit ist.

Die nationalen Arbeits- und 
Umweltschutzvorschriften vor Ort (z.B. 
Arbeitsorganisation) sind zu beachten.

Das Gerät muss ständig in technisch einwandfreiem 
Zustand erhalten werden und darf nur in diesem 
Zustand betrieben werden. 

Neben der Betriebsanleitung sind die im 
Verwenderland und an der Einsatzstelle geltenden 
verbindlichen Reglungen zur Unfallverhütung zu 
beachten. Daneben sind auch die anerkannten 
fachtechnischen Regeln für ein sicheres und 
fachgerechtes Arbeiten einzuhalten. 

3.  HAFTUNG UND 
GEWÄHRLEISTUNG

Die Schneidringmontagegeräte der Gates Tube Fittings 
GmbH sind in Material und Verarbeitung fehlerfrei 
gefertigt, die Qualität ist geprüft. Leistung, Qualität 
und Sicherheit des Gerätes sind auf dem aktuellen 
Stand der Technik.

Voraussetzung für Gewährleistungsmaßnahmen durch 
die Gates Tube Fittings GmbH ist die Anwendung des 
Gerätes ausschließlich im bestimmungsgemäßen 
Betrieb. Die Gates Tube Fittings GmbH 
schließt alle anderen Garantien, insbesondere 
stillschweigende Gewährleistungen hinsichtlich der 
Nichtbeeinträchtigung und Marktfähigkeit aus. In 
keinem Fall kann die Gates Tube Fittings GmbH 
haftbar gemacht werden für indirekte, zufällige, 
spezielle oder Folgeschäden, wie den Verlust von 
erwarteten Gewinnen oder Leistungen. 

Der Höchstbetrag einer Haftung wird durch die Gates 
Tube Fittings GmbH gegenüber dem Käufer auf den 
vom Käufer bezahlten Kaufpreis begrenzt. 

Die Gewährleistungsfrist beträgt 12 Monate, 
ausgenommen sind Verschleißteile. Sub-
Systeme von anderen Herstellern, die in das 
Schneidringmontagegerät integriert sind, besitzen 
weiterhin die Original-Hersteller-Garantie. 

Im Falle eines gültigen Mängelanspruches gegenüber 
der Gates Tube Fittings GmbH be-schränkt sich der 
Anspruch des Käufers auf die Reparaturleistung oder 
den Umtausch.

Ein Garantieanspruch muss innerhalb der 
Garantiezeit entstanden sein. Jeder aufgetretene 
Fehler oder Mangel am Gerät muss der Gates Tube 
Fittings GmbH unverzüglich schriftlich mitgeteilt 
werden. Um den Hersteller gültig und wirksam 
über einen Mangel oder Fehler zu informieren, 
muss das Benachrichtigungsschreiben folgende 
Angaben enthalten:

 � Name, Anschrift und Kommunikationsmöglichkeiten 
des Anspruchstellers

 � Gerätebezeichnung 

 � Produkt- und Seriennummer

 � Zeitpunkt des Fehlereintritts

 � genaue aussagefähige Beschreibung 
des Gerätefehlers

 � eine Kopie der Kaufrechnung ist beizufügen
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2. USER INSTRUCTIONS

2.1 PURPOSE OF THIS DOCUMENT

This user manual is designed to facilitate the 
process of becoming acquainted with the device and 
to make use of its intended application possibilities. 
The user manual contains important information 
on how to operate the device safely, properly and 
economically. Observing this information will help to 
prevent dangers and accidents, lower repair costs 
and downtime, and increase the reliability and 
lifespan of the device.

2.2 INSTRUCTIONS ON PRECAUTIONARY 
MEASURES OF THE USER

This cutting ring assembly device may only be 
operated by someone who possesses the necessary 
qualifi cations for the respective work and who is in 
the full possession of his or her physical and mental 
capabilities.

The national legislation on work and environmental 
protection applicable at the site of operation (e.g. 
labour organisation) must be observed.

The device must be kept in a technically sound 
state at all times and may only be operated in 
such a state.

In addition to the manual, the applicable, binding 
regulations on accident prevention in the country of 
use and at the deployment site must be observed. 
The generally recognised technical rules on safe and 
proper working must furthermore also be adhered to. 

3. LIABILITY AND WARRANTY
The cutting ring assembly devices of Gates Tube 
Fittings GmbH are manufactured without error in 
material and processing, the quality has been tested. 
The performance, quality and safety of the device are 
up to date with the latest technology.

The condition for warranty services by Gates Tube 
Fittings GmbH is that the device is deployed solely for 
its intended use. Gates Tube Fittings GmbH shall not 
be liable for any other cases of warranty, in particular 
tacit warranties regarding non-impairment and 
marketability.

Under no circumstances can Gates Tube Fittings 
GmbH be made liable for indirect, coincidental, 
special or consequential damages such as the loss of 
expected profi ts or services.

The maximum sum of liability for Gates Tube Fittings 
GmbH towards the buyer is limited to the purchase 
price paid by the buyer.The warranty period is 12 
months with the exclusion of wear parts. Other 
manufacturers’ subsystems that are integrated 
into the cutting ring assembly device shall continue 
to possess their respective original manufacturer 
warranty.In the event of a valid claim for defects 
made against Gates Tube Fittings GmbH, the claims 
of the buyer shall be limited to repair services or 
replacement.

A warranty claim must have arisen within the 
warranty period. Gates Tube Fittings GmbH must be 
informed immediately in writing of any error or defect 
that occurs with the device. In order to inform the 
manufacturer of a defect or an error in a valid and eff 
ective manner the letter of notifi cation must contain 
the following information:

 � Name, address and possibilities of contacting the 
claimant

 � Device designation 

 � Product and serial number

 � Time of the occurrence of the error

 � Precise informative description of the device defect

 � A copy of the purchase receipt must be attached

In the event of a justifi ed warranty claim Gates Tube 
Fittings GmbH will repair the device and if necessary 
replace it with a new device.
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Beim Eintritt eines berechtigten Garantieanspruches 
wird das Gerät durch die Gates Tube Fittings GmbH 
repariert und ggf. gegen ein Neues umgetauscht.

Vor einer Rücksendung des Gerätes hat der Käufer 
die Gates Tube Fittings GmbH zu kontaktieren und 
die schriftliche Genehmigung bzw. die Anweisungen 
für die Abwicklung des Falles durch die Gates Tube 
Fittings GmbH abzuwarten. 

Versand- und Transportkosten gehen zu Lasten des 
Käufers und werden im Falle eines gültigen und 
akzeptierten Gewährleistungsanspruches an den 
Käufer rückerstattet bzw. von der Gates Tube Fittings 
GmbH übernommen.

 INFO 

Im Falle eines ungültigen Garantieanspruches gehen 
alle Gebühren und Kosten zu Lasten des Käufers. 

Alle Angaben und Hinweise in dieser 
Betriebsanleitung erfolgen unter Berücksichtigung 
unserer bisheri-gen Erfahrungen und Erkenntnisse 
nach bestem Wissen.

Die Originalfassung dieser Betriebsanleitung 
wurde in deutscher Sprache erstellt und von uns 
sachlich geprüft. 

Die Übersetzung in die jeweilige Landes- / 
Vertragssprache wurde von einem anerkannten 
Übersetzungsbüro durchgeführt. 

Diese Betriebsanleitung wurde mit größter Sorgfalt 
zusammengestellt. Sollten Sie jedoch noch Unvoll-
ständigkeiten und/oder Fehler feststellen, setzen Sie 
uns davon bitte schriftlich in Kenntnis. 

Durch Ihre Verbesserungsvorschläge helfen Sie bei 
der Gestaltung einer benutzerfreundlichen und ge-
fahrabwendenden Betriebsanleitung mit. 

3.1 NACHBESTELLUNG UND COPYRIGHT

Weitere Exemplare dieser Betriebsanleitung können 
unter der im Kapitel 1 „Identifikation“ angegebenen 
Adresse nachbestellt werden. Bitte berücksichtigen 
Sie, dass eine Nachbestellung kostenpflichtig 
ist. Alle Rechte ausdrücklich vorbehalten. 
Vervielfältigung oder Mitteilung an Dritte, gleichgültig 
in welcher Form, ist ohne unsere schriftliche 
Genehmigung nicht gestattet. 

4. PRODUKTSICHERHEIT
Grundvoraussetzung für den sicherheitsgerechten 
Umgang und den störungsfreien Betrieb dieses 
Gerätes ist die Kenntnis der nachfolgend 
aufgeführten, grundlegenden Sicherheitshinweise. 

4.1 GRUNDLEGENDE 
SICHERHEITSHINWEISE 

In allen Lebensphasen des 
Schneidringmontagegeräts sind die nachfolgend 
beschriebenen Sicherheitsvorschriften zu beachten:

Am Schneidringmontagegerät darf nur eine Person 
arbeiten; andere Personen sind von diesem 
Arbeitsplatz fernzuhalten.

 GEFAHR! 

Am Schneidringmontagegerät darf nur eine Person 
arbeiten, die für die jeweilige Arbeit die notwendige 
Qualifikation besitzt und im Vollbesitz der 
körperlichen und geistigen Leistungsfähigkeit ist.

Vor der Erstinbetriebnahme ist die Betriebsanleitung 
vollständig zu lesen.

Vor der Aufnahme jeder Tätigkeit an der 
Maschine sind die einschlägigen Vorschriften der 
Zulieferfirmen, die der Betriebsanleitung beigefügt 
sind, zu lesen und zu beachten.

 ACHTUNG! 

Vor der Erstinbetriebnahme ist die richtige Funktion 
des Schneidringmontagegerätes zu prüfen.

  INFO 

Die Funktion des Notausschalters wird durch den 
elektrischen Hauptschalter ausgeführt. 

4.2 ORGANISATORISCHE MASSNAHMEN

Diese Betriebsanleitung ist ständig am Einsatzort 
des Schneidringmontagegeräts griffbereit und in les-
barem Zustand aufzubewahren!

Der Bediener des Schneidringmontagegerätes 
hat alle Teile des Gerätes sowie alle elektrischen 
und hydraulischen Leitungen ständig auf richtige 
Funktion und einwandfreien Zustand zu überprüfen.

OPTICAM 4S / OPTICAM 4S DP 
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Before the device is returned the buyer must contact 
Gates Tube Fittings GmbH and wait

for written permission and/or instructions from 
Gates Tube Fittings GmbH on the handling 
of the case.

Shipping and transport costs shall be borne by 
the buyer and in the event of a valid and accepted 
warranty claim these costs will be reimbursed to the 
buyer and/or borne by Gates Tube Fittings GmbH.

 INFO 

In the event of an invalid warranty claim all fees and 
costs shall be borne by the buyer. 

All information and instructions in this user manual 
are provided to the best of our knowledge under 
consideration of our past experiences and findings.

The original version of this user manual was 
provided in German and subject to objective 
examination by us.

The translation into the respective country’s 
language / contract language was carried out by an 
accredited translation agency.

This user manual was compiled with the greatest 
care. If you should however still fi nd examples of 
inaccuracies and/or errors please inform us of this 
in writing.

Your suggestions for improvement will help us create 
a user-friendly and danger-averting user manual.

3.1 REORDER AND COPYRIGHT

Additional copies of this user manual can be ordered 
at the address provided in Chapter 1 “Identifi 
cation“. Please consider that a reorder will be 
subject to a charge. All rights are expressly reserved. 
Duplication or notifi cation to third parties, no 
matter in what form, is prohibited without our written 
permission. 

4. PRODUCT SAFETY
A basic requirement for safe handling and trouble-
free operation of this equipment is knowledge of the 
safety listed below.

4.1 BASIC SAFETY INFORMATION 

The basic condition for the safety-conscious handling 
and trouble-free operation of this device is the
knowledge that in the following basic safety 
information.

 DANGER! 

Only one person may work at the cutting ring 
assembly device. Other per sons must kept away 
from the work area.
Only someone who possesses the necessary qualifi 
cations for the work at hand and who possesses the 
physical and mental capabilitiesis permitted to work 
at the cutting ring assembly device.
The user manual must be read in full before 
commissioning.
Before commencing any activity at the machine the 
relevant guidelines of the suppliers, enclosed in the 
user manual, must be read and observed.

 DANGER! 

The correct function of the cutting ring assembly 
device must be examined prior to commissioning.

  INFO 

The electrical main switch carries out the function of 
the emergency stop button. 

4.2 ORGANISATIONAL MEASURES

This manual must be kept at the place of work of the 
cutting ring assembly device at all times and in a
legible state!

The operator of the cutting ring assembly device 
must constantly check all parts of the device as 
well as all electrical and hydraulic lines for correct 
function and perfect condition.

Any errors and damages that are ascertained must 
be repaired immediately.
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Festgestellte Fehler und Beschädigungen sind sofort 
zu beheben.

Das Gerät muss ständig in technisch einwandfreiem 
Zustand erhalten werden und darf nur in diesem 
Zustand betrieben werden. 

Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise sind an/auf 
der Maschine vollzählig in lesbarem Zustand halten!

Ohne Rücksprache/Abstimmung mit der Gates Tube 
Fittings GmbH dürfen keine Verän-derungen, An- und 
Umbauten am Gerät vorgenommen werden. 

Dies gilt auch für den Einbau und die Einstellung von 
Sicherheitseinrichtungen.

  INFO 

Ungenehmigte Änderungen an der Maschine führen 
zur Ungültigkeit der EG-Konformitätserklärung sowie 
zum Verlust aller Garantie-, Gewährleistungs- und 
Schadenersatzansprüche!

4.3 DARSTELLUNG VON 
SICHERHEITSHINWEISEN UND SYMBOLEN 
AM GERÄT

In der Betriebsanleitung werden folgende 
Darstellungen für Sicherheitshinweise verwendet:

 GEFAHR! 

Angaben bzw. Ge- und Verbote zur Verhütung von 
Personenschäden.

 ACHTUNG! 

Besondere Angaben bzw. Ge- und Verbote zur 
Vermeidung von Sachschäden.

 INFO 

Besondere Angaben bzw. Ge- und Verbote 
hinsichtlich der sachgerechten und wirtschaftlichen 
Verwendung der Maschine.

Symbole am Gerät

Warnung vor Handverletzung

4.4 PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
(PSA)

Die im Folgenden beschriebene persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) ist vom Bedienpersonal im 
Um-gang mit der Maschine zu benutzen.

Schutzhandschuhe tragen

Eng anliegende 
Arbeitskleidung tragen

Schutzschuhe tragen

4.5 HAUPTTEILE DES GERÄTES UND 
BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG

 

Bedieneinheit
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The device must be kept in a technically sound state 
at all times and may only be operated in such a
state.

All safety and danger information about/at the 
machine must be kept in a legible state! No changes, 
additions or modifi cations may be carried out on the 
device without consultation/coordination with Gates 
Tube Fittings GmbH.

This also applies to the installation and adjustment 
of safety devices.

  INFO 

Unauthorised changes to the machine will lead to 
the EEC Declaration of Confor mity becoming void 
as well as to the loss of all warranty, guarantee and 
compen sation claims!

4.3 SAFETY INFORMATION SIGNS AND 
SYMBOLS AT THE DEVICE

The following signs are used in the user manual for 
safety information

 DANGER! 

Information and/or requirements and prohibitions 
for the prevention preventing of personal injuries

 DANGER! 

Special information and/or requirements and 
prohibitions for the avoidance of damages 
to property

 INFO 

Special information and/or requirements and 
prohibitions on the proper and eco nomic use of 
the machine

Symbols at the equipment

Warning of hand injury

4.4 PERSONAL PROTECTIVE EQUIPMENT

Operating personnel are required to use personal 
protection equipment (PPE) as described in the 
following when handling the machine.

Wear protective gloves.

Wear closely fi tting work clothes.

Wear protective shoes.

4.5 MAIN COMPONENTS OF THE CUTTING 
RING ASSEMBLY DEVICE OPTICAM 4S AND 
INTENDED USE

Control unit
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Schnittstelle Fußschalter
Hauptspannungs  

versorgung

Messanschluß

Klemmleiste

Montageplatte im Montageschacht

Federspange zum sichern des Montagestutzen

Montagestutzen

Gegenhalteplatte

Fußschalter

Optional kann die Maschine mit einem 
Fußschalter zum Auslösen des Montagevorganges 
ausgerüstet werden.

4.5.1 Grenzen der Maschine 

Das Schneidringmontagegerät Opticam 4S besteht 
aus den Komponenten:

 � Arbeitstisch 

 � Hydraulikaggregat 

 � Presswerkzeug 

 � Steuerung und Bedienung

4.5.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
Der Zweck der Opticam 4S ist, das Fertig-
Montieren von Gates-Schneidringen (DS / DSW 
in Stahl und Edelstahl) auf Hydraulikrohr nach 
EN 10305-4 (E235) und EN 10216-5 / ISO 
1127, Toleranzklasse D4/T3 (1.4571). Eine 
andere oder darüberhinausgehende Benutzung 
gilt als nicht bestimmungsgemäß und führt zum 
Verlust aller Garantie-, Gewährleistungs- und 
Schadenzersatzansprüchen.

OPTICAM 4S / OPTICAM 4S DP 
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Interface Foot switch
Mains power

supply

Meaasurement
connection

Terminal strip

Backing plate receiption

Mounted proximity switch

Assembly socket

Backing plate

Foot switch

The machine can furthermore be equipped with a 
foot switch to activate the assembly process.

4.5.1 Components of machine 

The cutting ring assembly device Opticam 4S 
consists of the following components:

 � Hydraulic unit

 � Press tool

 � Control and operation

4.5.2 Intended use
The cutting ring assembly device Opticam 4S 
may only be used for the following purposes: final 
assembly of Gates – cutting rings on hydraulic steel 
tubes acc. DIN EN 10305-4 (E235, St 37.4) and 
stainless steel tube acc. DIN EN 10216-5 / ISO 
1127, dimensional tolerance class D4/T3 (316TI, 
1.4571). Any other use is considered an unintended 
use and will lead to the loss of to all warranty, 
guarantee and damage claims.
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4.5.3 Fehlgebrauch 

Das Schneidringmontagegerät Opticam 4S darf nicht 
zum Einpressen von anderen, nicht für diese Ma-
schine vorgesehenen Rundmaterialien oder anderen 
Materialien und Werkstücken eingesetzt werden.

 INFO 

Ungenehmigte Änderungen an der Maschine führen 
zur Ungültigkeit der EG-Konformitätserklärung sowie 
zum Verlust aller Garantie-, Gewährleistungs- und 
Schadenersatzansprüche!

4.6 TECHNISCHE DATEN

TUBE OUTSIDE 
DIAMETER X 

WALL THICKNESS

OPTICAM  
4S

OPTICAM  
4S DP

Höhe 635 mm 635 mm

Breite inkl. Griffe 660 mm 670 mm
Tiefe 310 mm 310 mm
Gewicht 92 kg 99 kg

Elektr. Anschluss 400 V,  
16 A, 5-polig 

400 V, 
16A, 5-polig

Der Schallpegel der 
laufenden Maschine < 70 dB(A) < 70 dB(A)

Hydrauliköl HLP 32 HLP 32
Volumen der  
Hydraulikanlage 5 Liter 5 Liter

max. Druck im  
Hydraulikaggregat 400 bar 400 bar

4.7 GEFAHRENBEREICH

 GEFAHR! 

Am Arbeitsplatz des Schneidringmontagegerätes 
darf sich nur eine Person aufhalten. Andere 
Personen sind vom Arbeitsplatz fernzuhalten.

Am Arbeitsplatz des Schneidringmontagegeräts 
besteht der Gefahrenbereich im Hubbereich der hori-
zontal verlaufenden Kolbenstange.

4.8 ELEKTRISCHE ENERGIE

Das Schneidringmontagegerät kann nur mit 
Drehstrom 400 V, 16 A, 5-polig betrieben werden.

Bei Störungen in der elektrischen Energieversorgung 
ist das Gerät sofort abzuschalten!

Nach Ausfall der Elektrik zeigt das 
Schneidringmontagegerät Opticam 4S keine 
Funktion mehr und die Kolbenstange mit dem 
aufgesetzten Montagewerkzeug verbleibt in seiner 
momentanen Stellung. 

Die Kolbenstange wird durch Drücken des grünen 
Betriebstasters neben dem Bedienpanel in 
Bewegung gesetzt und durch dessen Loslassen 
stillgesetzt.

Bei einem montierten Werkstückkontaktschalter 
wird der Pressvorgang durch Drücken des 
Werkstückes gegen den Schalter ausgelöst. Ein 
Zurückziehen des Werkstückes vom Schalter setzt 
die Vorwärtsbewegung still.

Die Steuerung registriert in beiden Fällen des 
Stillsetzens einen Montageabbruch. Nach Drücken 
der Taste F3 auf dem Bedienpanel fährt das 
Presswerkzeug zurück in die Grundstellung und gibt 
die Werkstückeinlage wieder frei.

 INFO 

Die Funktion des Notausschalters wird durch den 
elektrischen Hauptschalter neben dem Bedienpanel 
ausgeführt. 

4.9 STÖRENDE BEEINTRÄCHTIGUNGEN

Im Umfeld des Schneidringmontagegeräts sind alle 
störenden Beeinträchtigungen vzu ermeiden.

 ACHTUNG! 

Schweiß-, Brenn- und Schleifarbeiten dürfen im 
Arbeitsbereich des Schneidringmontagegeräts nicht 
ausgeführt werden. 

Das Gerät darf nicht mit Wasser in Berührung 
kommen, weil dadurch versteckte Schäden am Gerät 
entstehen können, die später zu unkalkulierbaren 
Risiken für die körperliche Unversehrtheit des 
Bedienpersonals führen.

OPTICAM 4S / OPTICAM 4S DP
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4.5.3 Improper use 

The cutting ring assembly device Opticam 4S may 
not be used for pressing in other round materials 
or other materials and work pieces that are not 
designated for this machine.

 INFO 

Unauthorised changes to the machine shall lead to 
the EEC declaration of conformity becoming void as 
well as to the loss of all warranty, guarantee and
damage claims!

4.6 TECHNICAL SPECIFICATIONS

TUBE OUTSIDE 
DIAMETER X 

WALL THICKNESS

OPTICAM  
4S

OPTICAM  
4S DP

Height 635 mm 635 mm

Widht 660 mm 670 mm
Depth 310 mm 310 mm
Weight 92 kg 99 kg

Electrical connection 400 V, 
16 A, 5-pole

400 V, 
16A, 5-pole

Noise level of the 
machine in operation < 70 dB(A) < 70 dB(A)

Hydraulic oil HLP 32 HLP 32
Volume of the 
hydraulic system 5 litres 5 litres

Max. pressure in the
hydraulic unit 400 bar 400 bar

4.7 DANGER AREA

 DANGER! 

Only one person may be in the work area of the 
cutting ring assembly device. Other persons must be 
kept away from the work area.

The danger area exists in the lifting range of the 
horizontal running piston rod at the work area of the 
cutting ring assembly device:

4.8 ELECTRICITY

The cutting ring assembly device may only be 
operated with a three-phase alternating current 400 
V, 16 A, 5-pole.

If there are any disturbances in the electrical power 
supply the device must be switched off immediately!

After the loss of the electrical connection the cutting 
ring assembly device Opticam 4S stops functioning 
and the piston rod with the inserted assembly tool 
remains in its current position.

The piston rod is set in motion by pressing the green 
button next to the control panel and stopped by 
releasing the button.

With an installed proximity switch, the pressing 
procedure is initiated by pressing the work piece 
against the switch. Taking the work piece off the 
switch halts the forward movement.

The control system registers an assembly abort 
in both cases of shutdown, after pressing the F3 
button on the control panel the press tool drives 
back into the basic position and re-enables the work 
piece insert.

 INFO 

The electrical main switch next to the control panel 
carries out the function of the
emergency stop switch. 

4.9 DISRUPTIVE INFLUENCES

All disruptive infl uences must be avoided in the 
surroundings of the cutting ring assembly devices.

 DANGER! 

Welding, burning and grinding works may not be 
carried out in the work area of the cutting ring 
assembly device.

The device may not come into contact with water 
because this may result in hid den damage to the 
device, which will later lead to incalculable risks for 
the physical soundness of the operating personnel.
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5.  SICHERHEITSEINRICHTUNGEN

5.1 NOTAUSSCHALTER

Die Funktion des Notausschalters wird durch den 
elektrischen Hauptschalter neben dem Bedienpanel 
ausgeführt.

Die Kolbenstange wird durch Drücken des grünen 
Betriebstasters neben dem Bedienpanel in Bewegung 
versetzt und durch dessen Loslassen stillgesetzt.

 GEFAHR! 

Alle Sicherheits- und Schutzeinrichtungen müssen 
in einwandfreiem Zustand gehalten und dürfen nicht 
entfernt oder verändert werden.

5.2 STILLSETZEN IM NOTFALL

elektrischer  
Hauptschalter

Betriebstaster

Bedienpanel

Die Kolbenstange wird durch Drücken des grünen 
Betriebstasters neben dem Bedienpanel in 
Bewegung versetzt. 

Bei vorzeitigem Loslassen des grünen 
Betriebstasters bleibt das Montagewerkzeug stehen.

Nach Drücken der Tastes F3 auf dem Bedienpanel fährt 
das Presswerkzeug wieder zurück in die Grundstellung 
und gibt die Werkstückeinlage wieder frei. 

Bei montiertem Werkzeugkontaktschalter wird 
durch Drücken des zu montierenden Rohres gegen 
den Werkzeugkontaktschalter die Kolbenstange in 
Bewegung versetzt.

Vor dem Montageschacht ist eine Lichtschranke 
montiert. Sollte während des Montagevorganges 
ein Körperteil des Bedieners oder ein Gegenstand 
in diesen Montageschacht gelangen, löst die 
Lichtschranke sofort einen Nothalt aus.

6.  LEBENSPHASEN DES GERÄTES

6.1 TRANSPORT 

6.1.1 Spezielle Sicherheitshinweise für 
den Transport

Das Schneidringmontagegerät Opticam 4S darf nur, 
auf einer Palette stehend, mit einem einwandfrei 
funktionierenden Hebezeug aufgenommen und zum 
Aufstellungsort transportiert werden.

 GEFAHR! 

Niemals das Schneidringmontagegerät Opticam 4S 
mit eingespanntem Material bewegen!

Das Gerät darf wegen seines Gewichtes nur von 
zwei Personen aus dem Hebezeug entnommen und 
auf die Arbeitsfläche gesetzt werden.

Beim Transport ist zu gewährleisten, dass keine 
Hindernisse die Arbeits- und Transportprozesse 
behindern und dass sich keine Personen 
oder Materialien im Transportweg und 
Gefahrenbereich befinden.

Das Gerät wird, auf einer Palette verzurrt, zum 
Versand gebracht und mit einer bewährten Spedition 
versandt. Vor dem Transport ist der Tank mit einem 
Verschluss-Stopfen gegen das Auslaufen des Hyd-
rauliköles zu sichern.

 INFO 

Überprüfen Sie bei Erhalt des 
Schneidringmontagegerätes Opticam 4S 
diese auf sichtbare, äußere Schäden. Halten Sie 
diese Schäden schriftlich fest und lassen sie 
sich diesen Schadensbericht vom Frachtführer 
bestätigen. 

Rekla mieren Sie diese Beschädigungen sofort 
schriftlich beim Frachtführer und benachrichtigen 
Sie schriftlich die Fa. Gates Tube Fittings GmbH. 

Am Anlieferungsort ist das Gerät mit einem 
zugelassenen Hebezeug von der Palette zu 
entnehmen, an den Einsatzort zu transportieren und 
dort abzustellen.
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5. SAFETY EQUIPMENT

5.1 EMERGENCY OFF BUTTON

The electrical main switch next to the control panel 
activates the function of the emergency stop switch.

The piston rod is set in motion by pressing the 
green operating button next to the control panel and 
stopped by releasing it.

 DANGER! 

All safety and protective equipment must be kept in 
perfect condition and may not be removed or altered

5.2 STOPPING IN AN EMERGENCY

Electrical 
main switch

Operating
button

Control panel

The piston rod is set in motion by pressing the green 
operating button next to the control panel.

The assembly tool comes to a halt when the green 
operating button is released.

The control unit registers an assembly abort, after 
pressing the F3 button on the control panel the 
press tool drives back into basic position and re-
enables the work piece insert.

An installed tool contact switch now sets the piston 
rod in motion when the pipe to be processed is 
pressed against the tool contact switch.

A light barrier is installed in front of the assembly 
shaft. If a body part of the operator or an object 
should get into this assembly shaft during the 
assembly process the light barrier will trigger an 
emergency stop immediately.

6.  LIFE PHASES OF THE 
EQUIPMENT

6.1 TRANSPORT 

6.1.1 Special safety information for transport

The Opticam 4S cutting ring assembly device may 
only be picked up and transported to the installation 
site while standing on a pallet using a properly 
functioning hoist.

 DANGER! 

The cutting ring assembly device Opticam 4S may 
only be taken up and transported to the installation 
site standing on a pallet with perfectly functioning 
lifting gear.

Never move the cutting ring assembly device 
Opticam 4S with clamped in material!

The device may only be taken out of the lifting gear 
by two persons and set down on the work surface 
because of its weight. 

During transport it must be ensured that no 
obstacles obstruct the work and transportation 
procedures and that no persons or materials are 
located in the transportation route and danger area.

The device is fastened on a pallet, brought to 
a proven shipping company for shipping and 
dispatched.

 INFO 

Upon delivery of the 4S Opticam cutting ring 
assembly device check it for visible, external 
damages. Record this damage in writing and have 
this damage report confi rmed by the carrier. Lodge 
a complaint regarding these damages immediately
in writing with the carrier and inform Gates Tube 
Fittings GmbH in writing. 

At the place of delivery, the device is to be 
removed from the pallet with approved lifting gear, 
transported to the operation site and set down there.
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6.2 MONTAGE, AUFSTELLEN UND 
INBETRIEBNAHME

 GEFAHR! 

Beim Transport ist zu gewährleisten, dass keine 
Hindernisse die Arbeits- und Transportprozesse 
behindern und dass sich keine Personen 
oder Materialien im Transportweg und 
Gefahrenbereich befinden.

Am Schneidringmontagegerät Opticam 4S darf nur 
eine Person arbeiten, die die nötige körperliche und 
geistige Leistungsfähigkeit besitzt.

Unbefugte Personen sind während aller 
Lebensphasen der Maschine aus dem 
Gefahrenbereich fernzuhalten.

6.2.1 Gerät an die 
Spannungsversorgung anschießen

Vor der Inbetriebnahme der Maschine ist 
Verschlußstopfen im Tank durch den mitgelieferten 
Ventilstopfen zu ersetzen. 

Das montierte Stromkabel ist über eine passende 
Steckdose mit der Spannungsversorgung 
zu verbinden.

An der, auf der rechten Seite angebrachten, 
Klemmleiste stehen dem Nutzer folgende weitere 
Anschlussmöglichkeiten zur Verfügung:

 � LAN Schnittstelle 

 � Messanschluss 

 � Fußschalter

 � zwei Reserveanschlüsse.

 ACHTUNG! 

Alle Teile des Schneidringmontagegeräts sind 
optimal aufeinander zu einem kompatiblen Set 
abgestimmt.

Die Verwendung anderer Zubehörteile kann 
zu Beschädigungen führen und hat den 
Verlust aller Garantie-, Gewährleistungs- und 
Schadensersatzansprüche zur Folge. 

Der Nutzer muss für eine ausreichende 
Beleuchtung am Aufstellungs- und Be triebsort des 
Schneidringmontagegeräts sorgen, um mögliche 
Gefahren auszuschließen. 

6.2.2 Forderungen an den Aufstellungsort:

Der Aufstellungsort der OPTICAM 4S hat wie folgt 
auszusehen:

 � der Untergrund muss dauerhaft standsicher sein 

 � die Arbeitshöhe sollte zwischen 
0,80 bis 1,10 m liegen 

 � der gesamten OPTICAM 4S soll eine 
Auflagefläche zur Verfügung stehen.

Die Platzverhältnisse und der Raumbedarf am 
Aufstellungsort sind so zu wählen, dass eine gute 
Erreichbarkeit des Schneidringmontagegeräts 
jederzeit gewährleistet ist, damit ein einfacher und 
sicherer Umgang mit dem Gerät möglich ist.

OPTICAM 4S / OPTICAM 4S DP
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6.2 ASSEMBLY, SETTING UP AND START-UP

 DANGER! 

During transport it must be ensured that on 
obstacles impede the work and transport processes 
and that no persons or materials are located in the 
transport route and danger area.

Work on the cutting ring assembly device Opticam 
4S may only be carried out by a person who 
possesses the necessary physical and mental 
capabilities.

Unauthorised persons are to be kept away from the 
danger area during all life phases of the machine.

6.2.1 Connect device to power supply

Before start up remove blanking plug of tank and 
mount the separately delivered venting plug.

The installed power cable is to be connected to the 
power supply with a suitable plug socket.

On the terminal strip attached on the right side 
the user is provided with the following additional 
connection options:

 � LAN interface

 � Measurement connection

 � Foot switch

 � Two reserve connections.

 DANGER! 

All components of the cutting ring assembly device 
are optimally coordinated to form a compatible set.

The use of any other accessories may lead to 
damages and result in the loss all warranty, 
guarantee and claims for damages.

The user must provide for suffi cient lighting 
at the setup and operating location of the 
cutting ring assembly device in order to rule out 
possible dangers. 

6.2.2 Requirements of the installation site

The installation site for the cutting ring assembly 
device is to be prepared in such a manner that:

 � a permanently stable underground

 � at a work height of 0.80 to 1.10 m

 � is available for the entire cutting ring 
assembly device as a supporting surface.

The conditions and the spatial requirement at the 
installation site are to be selected in such a manner 
so as to ensure the cutting ring assembly device is 
well accessible at all times in order to ensure the 
simple and safe handling of the device.
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7.  BETRIEB
Niemals das Schneidringmontagegerät Opticam 4S 
mit eingespanntem Material bewegen!

 GEFAHR! 

Vor jeder Arbeitsschicht hat der Bediener sich von 
der Unversehrtheit des Gerätes zu überzeugen. 

Betreiber und Bediener haben den Hallen- und 
Betriebsboden so zu gestalten und zu pflegen, dass 
eine Rutschgefahr ausgeschlossen wird.

Am Schneidringmontagegerät Opticam 4S darf nur 
eine Person arbeiten, die die nötige körperliche und 
geistige Leistungsfähigkeit besitzt.

Unbefugte Personen sind während aller 
Lebensphasen der Maschine aus dem 
Gefahrenbereich fernzuhalten.

Die Arbeitszeiten des Bedienpersonals sind, unter 
Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten, so 
zu bemessen, dass Folgen einer Übermüdung und 
Unterforderung ausgeschlossen sind.

 GEFAHR! 

In allen Lebensphasen des 
Schneidringmontagegerätes Opticam 4S sind 
alle Bedien- und Anzeigeelemente blendfrei zu 
beleuchten.

Die an der Maschine angebrachten 
Kennzeichnungen sind ständig in lesbarem Zustand 
zu erhalten.

Der Betreiber der Maschine hat zu gewährleisten, 
dass die Umgebungsbedingungen an: Temperatur, 
Zugluft, Atemluft, keine Beeinträchtigung des 
Bedienpersonals verursachen.

 GEFAHR! 

Ein Anstieg der Luftfeuchtigkeit in der 
Maschinenumgebung ist zu vermeiden, da es zu 
erheblichem Verschleiß an der Maschine und 
Gefährdungen für das Personal führen kann.

Korrosion kann die Funktion des 
Schneidringmontagegerätes Opticam 4S 
beeinträchtigen.

   ACHTUNG! 

Beim Auftreten jeder Störung hat der Bediener 
sofort die Instandsetzung einzuleiten.

Nach dem Wahrnehmen untypischer Geräusche und 
Vibrationen an der Maschine ist eine Fehlersuche, 
Instandsetzung und ggf. ein Teileaustausch 
vorzunehmen.

An der Maschine dürfen keine giftigen Kühl- und 
Schmierstoffe eingesetzt werden.

7.1 DER ARBEITSPLATZ

Der Arbeitsplatz des Bedieners ist an der Seite des 
Schneidringmontagegeräts, an der das Bedienpanel 
montiert ist und von der aus alle Funktionsteile des 
Gerätes gut erreichbar sind. 

7.2 BESCHREIBUNG DER BEDIENOBER-
FLÄCHE AUF DEM BEDIENPANEL

7.2.1. Startbild

Geht automatisch oder nach Berühren des 
Bedienpanels (Bildschirmes) in das Hauptmenü.
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7. OPERATION
Never move the cutting ring assembly device 
Opticam 4S with clamped in material!

 DANGER! 

The operator must convince himself of the 
soundness of the device prior to each work shift.

Operators and operators must arrange and maintain 
the hall and operating fl oor in such a way so as to 
rule out the danger of slipping.

The cutting ring assembly device Opticam 4S may 
only be operated by a person who possesses the 
necessary physical and mental capabilities.

Unauthorised persons must be kept away from the 
danger area during all life phases of the machine.

The work times of the operating personnel 
are to be calculated under consideration of 
the local conditions in such a way as to rule 
out the consequences of a fatigue and being 
underchallenged.

 DANGER! 

All operating and display elements are to be lit 
up glare-free in all life phases of the cutting ring 
assembly device Opticam 4S.

The markings attached to the machine are to be 
kept constantly in a legible state.

The operator of the machine must ensure that the 
surrounding conditions on:

- Temperature, - Draft, - Breathing air cause do not 
cause any impairment to the operating personnel.

 DANGER! 

An increase in humidity in the machine’s 
surroundings must be avoided, since it can lead 
to substantial wear of the machine and hazards 
for personnel.

Corrosion can impair the function of the cutting ring 
assembly device Opticam 4S.

   DANGER! 

If any disturbance should occur the operator must 
immediately implement repair works.

If unusual noises and vibrations are detected at the 
machine, troubleshooting, repair and if necessary 
partial replacement must be carried out.

No poisonous cooling substances or lubricants may 
be used on the machine.

7.1 THE WORK AREA

The work area of the operator is next to the cutting 
ring assembly device, where the control panel is 
mounted and where all function components of the 
device can be easily accessed. 

7.2 DESCRIPTION OF THE USER INTERFACE

7.2.1. Start screen

The following screen is displayed automatically or 
after touching the control panel (screen).
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7.2.2 Hauptmenü

Das Fenster Programm: kann rot oder grün sein

Rot:  Es ist kein Programm angewählt

Grün:   Es ist ein Programm angewählt und der 
Programmname wird angezeigt

Der Programmname erscheint auch im Bild 
„Programmauswahl“.

Die Programme und deren Namen können vom 
Administrator verändert werden. 

7.2.2.1 Werksseitig eingerichtete Programme

Werksseitig sind folgende Programme eingerichtet:

1  DS-Stahl/ Steel/ Acier 

2  Programm 2

3  DSW

4  DS-1.4571/ 316TI

7.2.2.2 Zur Schaltfläche „Werkzeug“

Rot:  Es ist kein Werkzeug eingelegt

Grün:   Es ist ein Werkzeug montiert, dessen Name 
hier angegeben wird.

(Ein Werkzeug besteht aus Gegenhalteplatte 
und dem an der Kolbenstange eingesteckten 
Montagestutzen, die ausschließlich als Paar 
ausgelegt und zu verwenden sind.)

7.2.2.3 Werkzeugliste

Werksseitig ist die Maschine auf die Verwendung 
folgender Werkzeuge eingerichtet:
 

WERT TEXT WERT TEXT WERT TEXT

1 Sonder - 
platte 1 13 10-L 25 16-S

2 Sonder - 
platte 2 14 8-L 26 15-L

3 Sonder - 
platte 3 15 6-S 27 14-S

4 Sonder - 
platte 4 16 42-L 28 12-S

5 4-LL 17 38-S 29 10-S

6 5-LL 18 35-L 30 8-S

7 6-LL 19 30-S 31 Nicht  
belegt

8 8-LL 20 28-L

9 10-LL 21 25-S

10 12-LL 22 22-L

11 6-L 23 20-S

12 12-L 24 18-L

7.2.2.4 Störmeldung

Im gelben Feld erscheint ggf. die aktuelle Störmeldung:

ID MELDETEXT

1 Eingriff ins Lichtgitter

10 Motorschutzschalter Pumpe hat ausgelöst

20 Lageerkennung > Soll

21 Lageerkennung < Soll

22 Enddruck < Soll

23 Enddruck > Soll

24 Montageabbruch

25 Wegmesssystem keine Wegänderung

26 Laufzeitüberwachung Lageerkennung/
Einschneidebeginn/Grundprogramm

27 Laufzeitüberwachung Anfahrprogramm

28 Laufzeitüberwachung Referenzfahrt

29 Referenz nicht vorhanden

30 kein Werkstück eingelegt

31 Wartung fällig!

40 Programmanwahl wurde nicht übertragen
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7.2.2 Main menu

The program indication: can be red or green

Red: No program has been selected
Green: A program is selected and the program 
named is displayed

The program name appears also in the screen 
“program selection“

The administrator can change the programs and 
their names. 

7.2.2.1 Factory-installed programs

The following programs have been installed 
as standard:

1 DS-Stahl/ Steel/ Acier

2 Programm 2

3 DSW

4 DS-1.4571/ 316TI

7.2.2.2 „Tool“ indication

Red: No tool is mounted
Green: A tool is mounted and its name is given here.

(A tool consists of the backing plate and the press 
tool mounted at the piston rod; they are designed as 
a pair and are solely to be used as such)

7.2.2.3 Tool list

The machine is set up as standard for the use of the 
following tools:
 

VALUE TEXT VALUE TEXT VALUE TEXT

1 Spe-
cial plate 1 13 10-L 25 16-S

2 Spe-
cial plate 2 14 8-L 26 15-L

3 Spe-
cial plate 3 15 6-S 27 14-S

4 Spe-
cial plate 4 16 42-L 28 12-S

5 4-LL 17 38-S 29 10-S

6 5-LL 18 35-L 30 8-S

7 6-LL 19 30-S 31 Not 
occupied

8 8-LL 20 28-L

9 10-LL 21 25-S

10 12-LL 22 22-L

11 6-L 23 20-S

12 12-L 24 18-L

7.2.2.4 Error messages

The current error message is displayed in the yellow fi 
eld where applicable:

ID MESSAGE TEXT

1 Interference in the light grid

10 Motor protection switch pump triggered

20 Position detection > target

21 Position detection < target

22 Final pressure < target

23 Final pressure > target

24 Assembly abort

25 Position sensor no change in route

26 Watchdog timing position detection/cutting 
commencement/basic program

27 Watchdog timing start program

28 Watchdog timing reference drive

29 Reference not available

30 No work piece inserted

31 Maintenance due!

40 Program selection was not transferred
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7.2.2.5 Abstellmaßnahmen zu Störungen

ID STÖRUNG ABSTELLMAßNAHME

1 Eingriff ins Lichtgitter Störung beseitigen und quittieren, Kolbenstange fährt automatisch 
zurück. Neustart möglich.

2 Motorschutzschalter Pumpe hat ausgelöst Pumpe auf Freigängigkeit und Pumpenmotor prüfen.

3 Lageerkennung > Soll Wegwert zur Lageerkennung des Werkstückes ist zu groß.

4 Lageerkennung < Soll Wegwert zur Lageerkennung des Werkstückes ist zu klein.

5 Enddruck < Soll Druck am Ende des Einschneidens war zu klein.

6 Enddruck < Soll Druck am Ende des Einschneidens war zu groß.

7 Montageabbruch Erscheint nach Loslassen der grünen Starttaste beim Vorfahren. 
Störung quittieren und neu starten.

8 Wegmesssytem keine Wegänderung Wegmessystem prüfen.

9 Laufzeitüberwachung Lageerkennung/
Einschneidebeginn/Grundprogramm

In einem dieser Programme wurde der Zeitzyklus überschritten. 
Maschine überprüfen.

10 Laufzeitüberwachung Anfahrprogramm Maschine und Arbeitsvorgang überprüfen.

11 Laufzeitüberwachung Referenzfahrt Maschine und Arbeitsvorgang überprüfen.

12 Referenz nicht vorhanden Referenzfahrt wurde nicht ausgeführt. Gegenhalteplatte einlegen 
und Referenzfahrt ausführen.

13 kein Werkstück eingelegt Zyklus wurde ohne eingelegtes Werkstück gestartet.  
Quittieren, Werkstück einlegen und Arbeits-vorgang neu starten.

14 Wartung fällig! siehe Angabe im Schaltbild Wartungszähler.

15 Programmanwahl wurde nicht übertragen Administrator muss das Gesamtprogramm auf Richtigkeit 
überprüfen.

7.2.2.6 Betriebszustände

Im grauen Feld erscheint der momentan laufende 
Betriebszustand

WERT BETRIEBSZUSTAND

0 Nicht Betriebsbereit

1 Rohr einlegen und starten

2 Montage läuft

3 Montage evtl nicht korrekt

4 Anfahrprogramm läuft

5 Grundstellung mit F3

7.2.3 Referenzfahrt

Nach dem Einlegen einer Gegenhalteplatte erscheint 
automatisch das Bild „Referenzfahrt“, so dass 
der Bediener zuerst eine Referenzfahrt ausführen 
muss, ehe jede weitere Einstellung vorgenommen 
werden kann.

Die Taste „Referenzfahrt starten“ kann in rot oder 
grün erscheinen.
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7.2.2.5 Corrective measures for disturbances

ID DISTURBANCE REMEDY

1 Interference in the light grid Eliminate and acknowledge disturbance, piston rod goes back 
automatically. Restart possible.

2 Motor protection switch of an engine pump
triggered Check the pump for freedom of movement and pump motor.

3 Position detection > target Path value for position detection of the work piece is too large.

4 Position detection > target Path value for position detection of the work piece is too small.

5 Final pressure < target Pressure at the end of cutting in was too small.

6 Final pressure < target Pressure at the end of the cutting was too great.

7 Assembly abort Appears after releasing the green start button when driving 
forwards. Acknowledge disturbance and start again.

8 Watchdog timing position detection/cutting
commencement/basic program

The time cycle was exceeded in one of these programs. 
Check machine.

9 Watchdog timing starting program Check machine and work procedure.

10 Watchdog timing reference drive Check machine and work procedure.

11 No reference available Reference drive was not carried out. Insert backing plate and carry 
out reference drive.

12 No work piece is inserted Cycle was started without an inserted work piece. Acknowledge, 
insert work piece and start work procedure again.

13 Maintenance due See information in the circuit diagram of maintenance counter.

14 Program selection was not transferred Administrator must check the entire program for correctness.

15 Programmanwahl wurde nicht übertragen Administrator muss das Gesamtprogramm auf Richtigkeit 
überprüfen.

7.2.2.6 Operating states

The currently running operating state is displayed in 
the grey field.

VALUE OPERATING STATE

0 Not ready for use

1 Insert pipe and start

2 Assembly is being carried out

3 Assembly possibly not correct

4 Start-up program is being carried out

5 Basic position with F3

7.2.3 Reference run

After inserting a backing plate the “reference run“ 
screen is automatically displayed.

The operator thus has to carry out a reference 
run first before any further adjustment can be 
carried out.
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Rot:   Referenzfahrt kann nicht gestartet werden, 
eine Störung liegt vor.

Grün: Referenzfahrt kann gestartet werden.

7.2.3.1 Textliste Referenzfahrt

Referenzfahrt starten 
Referenzfahrt läuft 
Referenz vorhanden

Wenn die Referenzfahrt ausgeführt wurde, springt 
die Anzeige automatisch wieder in das Hauptmenü.

7.2.4 Programmauswahl

Hier erscheinen die vom Einrichter freigegebenen 
Programme. Durch Berühren der Programmtaste 
wird das Programm angewählt. Die Anlage springt 
zurück in das Hauptmenu.

7.2.4.1 Programme

Werksseitig sind folgende Programme installiert:

1  DS-Stahl/Steel/Acier

2  Programm 2

3  DSW – Stahl/Edelstahl

4  DS-1.4571/316TI

7.2.5 Montagedaten

Nach Drücken der Taste „Daten“ erscheint

Die Daten der letzten 10 Schneidringmontagen 
können einzeln eingesehen werden. Durch Drücken 
der Schaltflächen >>>>>>  wird die nächste 
bzw. vorherige Seite der Montagedaten aufgerufen.
Schaltflächen wird die nächste bzw. vorherige Seite 
der Montagedaten aufgerufen.

7.2.6 Setup

Nach Drücken der grauen Schaltfläche „Setup“ 
öffnet sich das Bild

In diesem Bild kann der Bediener folgende 
Informationsseiten aufrufen

 � Zähler 

 � Sprachumschaltung 

 � Softwareinfo

Die nicht beschriebenen Menus sind für den 
Bediener gesperrt.
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The “start reference run” button can appear in either 
red or green,

Red: Reference run cannot be started, a 
disturbance is given.

Green: Reference run can be started.

7.2.3.1 Text list reference run

Start reference run
Reference run is being carried out
Reference available

If the reference drive were implemented, the 
announcement jumps automatically again into 
the main menu.

7.2.4 Program selection

Here you can see the programs activated by the 
machine setter. Select a program by pressing 
the program key. The facility jumps back to 
the main menu.

7.2.4.1 Programs

The following programs are installed as standard:

1  DS-Stahl/Steel/Acier

2  Programm 2

3  DSW 

4  DS-1.4571/316TI

7.2.5 Assembly data

After pressing the button the following appears

The information form the last 10 cutting ring 
assemblies can be seen one at a time. By pressing 
the buttons the >>>>>>  buttons you can call up 
the next and previous page of assembly data.

7.2.6 Setup

After pressing the grey “setup“ button the following 
screen appears

In this screen the operator can call up the following 
information pages

 � Counter

 � Language selection

 � Software information

The menus not described are locked for the operator.
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7.2.6.1 Zähler

Schneidringzähler: zählt die Anzahl der erfolgreichen 
Schneidringmontagen 

Maschinenzyklen: zählt die Gesamtanzahl aller 
Zylinderbewegungen.

7.2.6.2 Sprachumschaltung

7.2.6.3 Softwareinfo

Hier werden dem Bediener die Zustände 
der Programmiersoftware und der 
Programmversion angezeigt.

7.2.6.4 Meldungen

Nach Anwahl der Taste „Meldungen“ erscheint 
dieses Bild und es werden alle aktuell anstehenden 
Stör-meldungen laut Liste angezeigt. Die Meldungen 
können durch Berühren der Schaltfläche „Quittieren“ 
bestätigt und gelöscht werden.

Meldungen können ebenfalls durch Betätigen der 
Taste F3 quittiert werden.

7.2.6.5 Zurück

Durch Betätigen der Schaltfläche „Zurück“ gelangt 
der Bediener wieder in das Startbild.

7.2.7 Die Funktionstasten F1 bis F4

F1 Gleiche Funktion wie der grüne Starttaster

F2  „Home“ Nach Betätigen dieser „Home-Taste“ 
gelangt der Bedie-ner aus jedem Untermenu 
zurück in das Hauptmenu.

F3  Quittiertaste für Störmeldungen (Störung zur 
Kenntnis nehmen und zurücksetzen).

F4  „Zurück“ führt den Bediener um ein 
Bild zurück. 
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7.2.6.1 Counter

Cutting ring counter: Counts the number of 
complete assemblies

Machine cycles: Counts the number of starts

7.2.6.2 Language selection

By pressing the button the operator selects the 
language of the user interface.

7.2.6.3 Software information

This screen displays the conditions of the 
programming software and program version to 
the operator.

7.2.6.4 Messages

After selecting messages button this screen appears 
and all currently pending error messages according 
to the list are displayed, and the messages can be 
confi rmed using by pressing the “Acknowledge” 
button and deleted.

Messages can also be acknowledged by pressing 
the F3 button.

7.2.6.5 Back

The operator can return to the start screen by 
pressing the “back” button.

7.2.7 The function button F1 to F4

F1 Same function as the green start button

F2 “Home“. After pressing this “home” button 
the operator directly returns to the main menu 
from any submenu

F3 Acknowledgment button for error messages 
(acknowledge disturbance and reset)

F4 “Back” always brings the operator back 
one screen. 
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7.3 HANDLUNGSANWEISUNG FÜR 
WARTUNGSEINSTELLUNG

Personen, die eine passwortgeschützte 
Zugangsberechtigung zur Wartungseinstellung 
haben, können nach ihrem Einloggen folgende 
zusätzliche Einstellungen vornehmen.

7.3.1 Einloggen

Nach dem Betätigen der passwortgeschützten 
Schaltfläche erscheint das Bild:

Sobald eines der beiden Eingabefenster berührt 
wird, erscheint die Tastatur, über die sowohl der 
Benutzername wie das Kennwort eingegeben werden 
können. Die Eingaben werden durch Berühren der 
Taste „ENTER“ abgeschlossen.

Um Wartungseinstellungen vornehmen zu können, 
stehen dem Berechtigten folgende Schaltflächen im 
Setup-Bild zur Verfügung.

7.3.2 Uhrzeit einstellen

Zeitfenster anwählen.

Hier, wie nach Anwahl jedes der zwei folgenden 
Fenster erscheint die Tastatur, über die Datum und 
Uhr-zeit eingegeben werden können. Die Eingaben 
werden durch Berühren der Schaltfläche „ENTER“ 
abgeschlossen und die Uhr beginnt zu laufen.

7.3.3 Wartung

Der Zugangsberechtigte kann im Feld 
„Vorwahlzähler“ eine Anzahl der Arbeitstakte 
eingeben, nach deren Erreichen die nächste 
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7.3 PROCEDURAL INSTRUCTIONS FOR 
MAINTENANCE SETTINGS

Persons who have password-protected access 
authorisation to the maintenance setting can access 
the following additional settings after logging in.

7.3.1 Logging in

After pressing the respective button the following 
screen appears:

As soon as one of the two input windows is clicked 
on, a keyboard appears that can be used to enter 
both the username and the password. The entries 
are fi nalised by pressing the “ok” button.

The following buttons in the setup screen are 
available to the authorised person in order to carry 
out maintenance settings.

7.3.2 Set time

Select time frame.

Here, as after the selection of each of the two 
following windows, the keyboard appears to enable 
you to enter the date and time. The entries are 
finalised by pressing the “ok” key and the clock 
starts to run.

7.3.3 Maintenance



20 GATES.COM

OPTICAM 4S / OPTICAM 4S DP 
MASCHINENANLEITUNG

Wartungsmaßnahme erfolgen muss. Nach Erreichen 
der Arbeitstaktzahl erscheint die Störmeldung 
„Wartung fällig!“.

Nachdem die Wartungsmaßnahme erfolgt ist, kann 
der Zugangsberechtigte die Zeile Wartungszähler 
„IST“ durch Betätigen der Schaltfläche „Reset“ 
zurückstellen und eine neue Arbeitstaktanzahl bis 
zur nächsten Wartungsmaßnahme eingeben. 

Der Zähler „Maschinenzyklen“ zählt alle 
eingeleiteten Arbeitstakte und kann nicht 
zurückgestellt werden.

7.3.4 Werkzeugzähler 

nach Anklicken dieser Taste erscheint:

Werkzeugzähler 1 bis 6 (Werkzeugliste 1 – 6)

Hier werden alle Arbeitstakte mit den jeweiligen 
Werkzeugen (laut o.a. Werkzeugliste) gezählt. 
Diese Taktanzahl kann vom Zugangsberechtigten 
zurückgesetzt werden.

Durch Drücken der Schaltfläche >>>  wird die 
nächste Seite der Werkzeugzähler angezeigt.

7.3.5 Meldepuffer

Hier werden alle Störmeldungen, die im 
Meldefenster angezeigt und gelöscht wurden, 
aufgeführt. Auch dieser Meldepuffer kann bei Bedarf 
durch den Zugangsberechtigten gelöscht werden.

7.4 MONTAGE - CHRONOLOGISCHE 
BESCHREIBUNG DES MONTAGEABLAUFES

7.4.1 Werkzeuge einsetzen

Nach Einschalten der Maschine erscheint das 
Hauptmenü gemäß Kapitel 7.2.2. Für jeden 
Rohrdurchmesser ist ein separates Werkzeug nötig. 
Ein Werkzeug besteht aus dem Montagestutzen und 
der ihm entsprechenden Gegenhalteplatte.

Montagestutzen

Gegenhalteplatte 
mit Codierung an 
der rechten Seite
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The authorised person can enter in the “preset 
counter” fi eld a number of work cycles, after 
the achievement of which the next maintenance 
measure must be carried out. After reaching the 
work cycle number, the error message “maintenance 
due!” appears.

After the protective measure has taken place, the 
authorised person can reset the actual maintenance 
counter number by pressing the “reset” button 
and enter a new work cycle number until the next 
maintenance measure.

The counter “machine cycles” counts all commenced 
work cycles and cannot be reset. 

7.3.4 Tool counter 

After clicking this button the following appears:

Tool counter 1 to 6

Here all work cycles are counted with the respective 
tools (according to the above stated tool list).

The authorised person can reset this number of 
work cycles.

By pressing the >>>  button, the next page of the 
tool counter is displayed.

7.3.5 Message buffer

All error messages that have been displayed and 
deleted in the message window are listed here. The
authorised person can also delete this message buff 
er if necessary.

7.4 ASSEMBLY IN CHRONOLOGICAL ORDER

7.4.1 Setup of tools

After switching on the machine main menu appears 
acc. chapter 7.2.2. For each tube size there is a 
separate pair of tools. Each pair consists of one 
assembly socket and one counter plate.

Assembly socket

Counter plate with coding on
right side
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Gegenhalteplatte einsetzen

Montagestutzen einsetzen

und mit Federspange sichern

Der Montagestutzen wird in der Aufnahmeöffnung 
an der Kolbenstange eingesetzt und mit einer Feder-
spange gegen herausfallen gesichert.

Die zum Montagestutzen gehörige Gegenhalteplatte 
wird mit der 5-Loch-Codierung an der rechten Sei-te 
in den dafür vorgesehenen Schacht eingesetzt.

7.4.2 Referenzfahrt durchführen

siehe Kapitel 7.2.3

7.4.3 Schneidringprogramm wählen

siehe Kapitel 7.2.4 + 7.2.4.1

7.4.4. 

Mutter und Schneidring auf das rechtwinklig 
abgesägte, von und aussen entgratete Rohr schiebn. 
Dabei ist unbedingt darauf zu achten, dass die 
Schulter des Schneidrings (der dickere Tei) zur 
Mutter hin zeigt.

Mutter und Schneidring auflegen

Schneidring positionieren

Das zu montierende Rohr so einlegen, dass 
die Mutter mit dem Schneidring zwischen 
Gegenhalteplatte und Montagestutzen liegen. 
Das Rohrende bis zum spürbaren Anschlag in den 
Montagestutzen schieben.

Werkstück einlegen
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Counterplate into reception

Assembly socket into reception

And secure with pin

The assembly socket is mounted into the reception 
and locked by a pin.

The corresponding counter plate is put into its 
reception. The 5-whole code must be on the 
right side.

7.4.2 Carry out reference run

see chapter 7.2.3

7.4.3 Select program

see chapter 7.2.4 + 7.2.4.1

7.4.4.  Assembly

Slide nut and cutting ring onto tube. The has to be 
cut rectangular and slightly deburred. It is essential 
to ensure that the shoulder of the cutting ring (the 
thicker part) shows towards the nut.

Nut an cutting ring onto tube

Positioning of cutting ring

Put in the tube. Nut and cutting ring is located 
between assembly socket and counter plate. Push 
tube firmly into assembly socket.

Put in tube
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Fertig montierter Schneidring

Der Montagestutzen wird durch dauerhaftes 
Drücken des grünen Bertriebstasters neben dem 
Bedienpanel in Bewegung versetzt und durch dessen 
Loslassen stillgesetzt.

Betriebstaster

Bei einem montierten Werkzeugkontaktschalter 
wird der Montagestutzen durch Drücken des 
Rohresgegen den Schalter ausgelöst. Ein 
Zurückziehen des Werkstückes vom Schalter setzt die 
Vorwärtsbewegung still.

Die Steuerung registriert in beiden Fällen des 
Stillsetzens einen Montageabbruch, nach Drücken 
der Taste F3 auf dem Bedienpanel fährt das 
Presswerkzeug zurück in die Grundstellung und gibt 
die Werkstückeinlage wieder frei.

Nach Rückstellung des Kolbens das fertig montierte 

Rohr entnehmen.

  INFO 

Wenn sich der Schneidring nach dem Vor- bzw. 
Fertigmontieren auf dem Rohr drehen lässt, ist das 
irrelevant. Wichtig ist der richtige Bundaufwurf vor 
dem Schneidring. Siehe Foto „Fertig montierter 
Schneidring“ Seite 14.

Um die Lebensdauer ihres Werkzeuges zu erhöhen, 
empfehlen wir den Montagestutzen vor dem 
Montagevorgang einzuölen.

Bei der Montage von Edelstahl sollte der 
Montagestutzen unbedingt mit Gates-Gleitpaste, im 
Berisch des 24°-Konus behandelt werden. 
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Final assembled cutting ring

Press the green start button during the whole 
process. If you release the button the machine 
interrupts the process. Take out the assembly and 
check the result like described in the box below.

Start button

When using a proximity switch the process is started 
by pushing the tube against assembly socket. Also 
releasing leads to interruption of process.

In case of interruption you reset the machine by 
pressing F3 (Reset).

After returning the piston take the assembled tube.

  INFO 

If the cutting ring can be turned on the pipe after fi 
nal assembly it is irrelevant.

What is important is the correct shoulder throw-up in 
front of the cutting ring. See photo “Fully assembled 
cutting ring”.

In order to increase the lifespan of your tools we 
recommend oiling the assembly connecting piece 
before the assembly procedure. 

During the assembly of stainless steel it is essential 
to use lubricant.
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8.  REINIGUNG UND 
INSTANDHALTUNG

 GEFAHR! 

Das völlige Trennen des Schneidringmontagegerätes 
Opticam 4S von der Stromversorgung darf nur von 
einer Fachkraft durchgeführt werden.

Vor der Aufnahme von Instandsetzungs- und 
Wartungsmaßnahmen an der Maschine ist der 
Stecker zur Unterbrechung der Stromversorgung 
herauszuziehen und gegen unbeabsichtigtes 
Wiedereinstecken zu sichern. 

Betreiber und Bediener haben den Hallen- und 
Betriebsboden so zu gestalten und zu pflegen, dass 
eine Rutschgefahr ausgeschlossen wird.

Am Schneidringmontagegerät Opticam 4S darf nur 
eine Person arbeiten, die die nötige körperliche und 
geistige Leistungsfähigkeit besitzt.

Unbefugte Personen sind während aller 
Lebensphasen der Maschine aus dem 
Gefahrenbereich fernzuhalten.

 ACHTUNG! 

An der Maschine dürfen keine giftigen Kühl- und 
Schmierstoffe eingesetzt werden.

Im sicherheitsrelevanten Bereich der Steuer- und 
Schaltanlage dürfen nur geprüfte Betriebs- und 
Schaltelemente verwendet werden.

Der Druckzylinder ist grundsätzlich wartungsfrei. 

Nach ca. 2000 Betriebsstunden muss ein Ölwechsel 
durchgeführt werden.

Werkseitig wurde HLP - 32 Hydrauliköl verwendet. 
Das Füllvolumen entnehmen sie bitte den 
Leistungs-daten.

Die Hydraulik benötigt alle 3 Jahre oder 1000 
Betriebsstunden einen Ölwechsel. Das einzufüllende 
Hydrauliköl muss eine Viskosität von 32 aufweisen.

Beim Einfüllen des Öls muss ein Sieb verwendet 
werden (Maschenweite 0,4 mm). Der Ölstand sollte 
monatlich kontrolliert werden.

Der Einfüllstutzen befindet sich unter dem Gehäuse 
(schwarze Kunststoffabdeckung des Gerätes). 

Die Hydraulikschläuche müssen alle 6 Jahre 
erneuert werden. Das Herstellungsdatum ist auf der 
Schlaucharmatur abgedruckt.

 ACHTUNG! 

Die Werkzeuge müssen in regelmäßigen Abständen, 
mit den entsprechenden Konuslehren, auf ihre 
Funktionstauglichkeit hin überprüft werden.

Der Benutzer hat alle Maschinenteile und Leitungen 
ständig auf richtige Funktion und Unversehrtheit zu 
prüfen. Beschädigungen sind sofort zu beheben.
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8. CLEANING AND MAINTENANCE

 DANGER! 

Only a specialist may fully separate the cutting ring 
assembly device Opticam 4S from the power supply.

Before commencing repair and maintenance 
measures on the machine the plug must be pulled 
out to interrupt the power supply and be secured 
against being unintentionally switched back on.

Operators and users must to arrange and maintain 
the hall and industrial fl oor in such a manner to rule 
out any risk of slipping.

The cutting ring assembly device Opticam 4S may 
only be operated a person who possesses the 
necessary physical and mental capabilities.

Unauthorised persons must be kept away from the 
danger area during all life phases of the machine.

 DANGER!

No poisonous cooling or lubricating substances may 
be used on the machine.

Only tested operating and switching elements may 
be used within the safety relevant area of the control 
and switchgear facility.

The pneumatic cylinder is in principle 
maintenance free.

An oil change must be carried out after 
approximately 2000 operation hours.

The device was pre-fi lled with BP HP - C 32 hydraulic 
oil. Please refer to the performance data for the 
filling volume.

The hydraulics requires an oil change every 3 years 
or every 1000 hours of operation. The hydraulic oil 
used must exhibit a viscosity of 32.

When filling up the oil a sieve must be used (mesh 
width 0.4 mm). The oil level should be checked 
at regular intervals depending on the hours 
of operation.

The filler neck is located under the housing (black 
plastic cover of the device).

The hydraulic hoses must be renewed every 6 years. 
The date of manufacture is printed on the hose.

 DANGER!

The tools must be checked at regular intervals, 
drawing on lessons learnt, for proper functionality.

The user must constantly check all machine parts 
and supply lines for correct function and soundness. 
Damages must be repaired immediately.
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9.  DEMONTAGE

 GEFAHR! 

Das völlige Trennen des Schneidringmontagegerätes 
Opticam 4S von der Stromversorgung darf nur von 
einer Fachkraft durchgeführt werden.

Das Gerät ist vor der Außerbetriebnahme von 
der Spannungsversorgung zu trennen und die 
montierten Werkzeuge sind zu demontieren. 

Das Gerät ist mit einem zugelassenen Hebezeug 
aufzunehmen und abzutransportieren.

10. ENTSORGUNG
Der Hersteller, die Gates Tube Fittings GmbH, nimmt 
das Altgerät gegen Kostenerstat-tung zurück. 

Die Einzelteile des Gerätes beinhalten keine 
gefährlichen Stoffe und sind ROHS konform 
hergestellt. Darum darf das Gerät ganz und/oder 
teilweise als handelsüblicher 

Stahlschrott 
Elektroschrott  
Kunststoffschrott 
Hydrauliköl

entsorgt werden.

Nationale Vorschriften zum Umweltschutz und zur 
Arbeitssicherheit sowie die Angaben der Schmier-
stoffhersteller regeln Behandlung und Gebrauch von 
Schmierstoffen. Die Vorschriften sind zu beachten.

Öle und sonstige Betriebsflüssigkeiten 
sind den entsprechenden fachgerechten 
Entsorgungsbetrieben zuzuführen.

OPTICAM 4S / OPTICAM 4S DP 
OPERATING MANUAL

9. DISASSEMBLY

 DANGER!

Only a specialist may completely separate the 
cutting ring assembly device Opticam 4S from the 
power supply.

The equipment must be separated from the power 
supply before it is deactivated, and the mounted 
tools must be dismantled.

The device must be lifted up using approved lifting 
gear and transported away.

10. DISPOSAL
The manufacturer, Gates Tube Fittings 
GmbH, will take the old device back against 
reimbursement of costs.

The individual parts of the equipment do not contain 
dangerous materials and are manufactured in 
compliance with RoHS. The device may therefore be 
disposed of completely and/or in part disposed of as 
commercial 

Steel scrap 
Electronic waste 
And plastic waste

National guidelines on environmental protection and 
work safety and the information from the lubricant 
manufacturer shall govern the treatment and use of 
lubricants. The regulations must be observed.

Oils and other operating liquids must be brought to 
the appropriate professional disposal companies.
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11. EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
Hiermit erklärt der Hersteller,

dass das Produkt:  
Schneidringmontagegerät Opticam 4S

konform ist mit den einschlägigen Bestimmungen 
folgender EG-Richtlinien und ihrer zum Zeitpunkt der 
Erklärung geltenden Änderungen:

RICHTLINIE 2006/42/EG DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTS UND DES RATES vom 17. Mai 2006 
über Ma-schinen und zur Änderung der Richtlinie 
95/16/EG (Maschinenrichtlinie)

RICHTLINIE 2014/68/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 
zur Harmonisierung der Rechtsvorschriften der 
Mitgliedstaaten über die Bereitstellung von 
Druckgeräten auf dem Markt (Druckgeräterichtlinie)

RICHTLINIE 2014/35/EU DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTS UND DES RATES vom 26. Februar 
2014 zur Harmonisierung der Rechtsvorschriften der 
Mitgliedstaaten über die Bereitstellung elektrischer 
Be-triebsmittel zur Verwendung innerhalb 
bestimmter Spannungsgrenzen auf dem Markt 
(Niederspannungsrichtlinie)

RICHTLINIE 2011/65/EU DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTS UND DES RATES 

vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung 
bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und 
Elektronikgeräten (ROHS-Richtlinie)

und dass folgende harmonisierte Normen 
angewandt wurden:

DIN EN 60204-1:2005 + A1:2008 Sicherheit von 
Maschinen – Elektrische Ausrüstung von Maschinen 
Teil 1: Allgemeine Anforderungen

DIN EN ISO 13857 Sicherheitsabstände gegen das 
Erreichen mit den oberen und unteren Gliedmaßen.

DIN EN ISO 4413:2011-04 Fluidtechnik - Allgemeine 
Regeln und sicherheitstechnische Anforderungen 
an Hydraulikanlagen und deren Bauteile (ISO 
4413:2010); Deutsche Fassung EN ISO 4413:2010 

Angaben zum Unterzeichner:

Geschäftsführer: Semih Kelle

Zum Zusammenstellen der technischen 
Unterlagen befugt

OPTICAM 4S / OPTICAM 4S DP
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11. EEC DECLARATION OF 
CONFORMITY

The manufacturer hereby declares that the product: 
Cutting ring assembly device Opticam 4S/4S DP is 
in conformity with the applicable requirements of the 
relevant regulations of the following EEC Directives 
including any amendments relevant at the time of 
the declaration:

Directive 2006/42/EC of the European 
Parliament and of the Council of 17 May 2006 
on machinery, and amending Directive 95/16/EC 
(Machinery Directive)

Directive 2014/68/EC of the European Parliament 
and the Council of 15 May 2014 on the 
harmonisation of the laws of Member States relating 
to the making available on the market of pressure 
equipment (Pressure Equipment Directive)

Directive 2014/35/EC of the European Parliament 
and of the Council of 26 February 2014 on the 
harmonisation of the laws of the Member States 
relating to the making available on the market of 
electrical equipment designed for use within certain 
voltage limits (Low Voltage Directive)

Directive 2011/65/EU of the European Parliament 
and of the Council of 8 June 2011 on the restriction 
of the use of certain hazardous substances in 
electrical and electronic equipment (ROHS Directive) 
and that the harmonised standards specifi ed below 
have been applied:

DIN EN 60204-1:2005 + A1:2008 Safety of 
machinery – Electrical equipment of machines – 
Part 1: General requirements

DIN EN ISO 13857 Safety distances to prevent 
hazard zones being reached by upper and 
lower limbs.

DIN EN ISO 4413:2011 - 04 Hydraulic fl uid power- 
General rules and safety requirements for systems 
and their components (ISO 4413:2010); German 
version EN ISO 4413:2010

Information on the signatories:

Managing director: Semih Kelle

Authorised to compile the technical documentation
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